
 
 
 
 

Informationspflichten gemäß Art. 13 und 14 DSGVO zur Erhebung 
personenbezogener Daten 

 

Unser Unternehmen nimmt den Datenschutz ernst. Um unsere Informationspflichten nach den Art. 12 
ff. der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zu erfüllen, stellen wir Ihnen nachfolgend unsere 
Informationen zum Datenschutz dar: 

 

Name und Kontaktdaten 
des Verantwortlichen 

RIDE Mobility GmbH, Maximilian-Kolbe-Str. 19, 44793 Bochum,  
Tel. 0234 54506180, E-Mail: info@radimdienst.de  
 
Sie finden weitere Informationen zu unserem Unternehmen, Angaben zu den 
vertretungsberechtigten Personen und auch weitere Kontaktmöglichkeiten im 
Impressum unserer Internetseite: https://www.radimdienst.de/impressum.php 

Kontaktdaten der 
Datenschutzbeauftragten  

Frau Rechtsanwältin Heike Mareck, Tannenstraße 52a, 44225 Dortmund, Tel. 
0231/7762890, Fax 0231 7762889, Mail info@kanzlei-mareck.de  

Zwecke und 
Rechtsgrundlagen der 
Verarbeitung 

Ihre Daten werden erhoben, zwecks  
- Durchführung des Angebots 
- Durchführung der Auftragsbestätigung und des Vertrags 
- Verwaltung der Rechnung 
- Beratung über unsere Produkte 
- Erteilung erforderlicher Auskünfte  

 
Ihre Daten werden verarbeitet auf Grundlage von 

- Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO (Erfüllung des Vertrags und Durchführung 
Angebot) 

- Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO (Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung = 
Finanzamt oder bei Auskunftserteilung gesetzlicher Pflichten) 

- Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO (Wahrung berechtigter Interessen) 
- Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO (Einwilligung des Betroffenen) 

 
Wenn personenbezogene Daten auf Grundlage einer Einwilligung von Ihnen 
verarbeitet werden, haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft uns gegenüber zu widerrufen. 
 
Wenn wir Daten auf Basis einer Interessenabwägung verarbeiten, haben Sie als 
Betroffene/r das Recht, unter Berücksichtigung der Vorgaben von Art. 21 DSGVO 
der Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu widersprechen. 

Kategorien der 
personenbezogenen 
Daten, die verarbeitet 
werden 

Die RIDE Mobility GmbH verarbeitet folgende Kategorien von personenbezogenen 
Daten 
von Ihnen: 

• Personenstammdaten, wie z.B. Name, Vorname 
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• Kommunikations- und Kontaktdaten, wie z.B. private und berufliche 
Telefonnummer, private oder berufliche E-Mail-Adresse, private Adresse 

• Verbindungsdaten, wie z.B. IP-Adressen, Nickname, Passwort, 
Änderungsdaten 

• Nutzungsdaten, wie z.B. Verlauf auf unserer Website, Nutzung bestimmter 
Inhalte, Zugriffszeiten  

Empfänger oder 
Kategorien von 
Empfängern personen-
bezogener Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden übermittelt an: Versicherung, GML 
Leasingbank, Fahrradhändler, Rechenzentrumsdienstleister, EDV-Partner, 
Aktenvernichter, Spediteure, Logistikunternehmen etc. 
 
Diese Auftragsverarbeiter werden von uns vertraglich zur Einhaltung der 
berufsrechtlichen Verschwiegenheit sowie zur Einhaltung der Vorgaben der DSGVO 
und des BDSG verpflichtet. 
 
Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte findet grundsätzlich nur 
statt, wenn dies für die Durchführung des Vertrages mit Ihnen erforderlich ist, die 
Weitergabe auf Basis einer Interessenabwägung im Sinne des Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f 
DSGVO zulässig ist, wir rechtlich zu der Weitergabe verpflichtet sind oder Sie 
insoweit eine Einwilligung erteilt haben. 

Übermittlung von 
personenbezogenen 
Daten an ein Drittland 

Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland/eine 
internationale Organisation zu übermitteln.  

Dauer der Speicherung 
der personenbezogenen 
Daten 

Wir verarbeiten die Daten, solange dies für den jeweiligen Zweck erforderlich ist. 
Soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen – z.B. im Handelsrecht oder 
Steuerrecht – werden die betreffenden personenbezogenen Daten für die Dauer 
der Aufbewahrungspflicht gespeichert. Nach Ablauf der Aufbewahrungspflicht wird 
geprüft, ob eine weitere Erforderlichkeit für die Verarbeitung vorliegt. Liegt eine 
Erforderlichkeit nicht mehr vor, werden die Daten gelöscht. 
 
Grundsätzlich nehmen wir gegen Ende eines Kalenderjahres eine Prüfung von 
Daten im Hinblick auf das Erfordernis einer weiteren Verarbeitung vor. Aufgrund 
der Menge der Daten erfolgt diese Prüfung im Hinblick auf spezifische Datenarten 
oder Zwecke einer Verarbeitung. 
 
Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen 
Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB) in der Regel 3 Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig 
Jahre betragen können. 
 
Selbstverständlich können Sie jederzeit (s.u.) Auskunft über die bei uns zu Ihrer 
Person gespeicherten Daten verlangen und im Falle einer nicht bestehenden 
Erforderlichkeit eine Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung 
verlangen. 

Betroffenenrechte Betroffene können folgende Ansprüche gegenüber dem o.g. Verantwortlichen 
geltend machen: 



 
 
 

- Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten (Art. 15 DSGVO) 
- Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen 

ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO) 
- Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung 

oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen (Art. 17 bzw. 18 DSGVO) 
- Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 21 DSGVO)  
- Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO, also auf Erhalt der 

Daten in maschinenlesbarem Format und auf Übermittlung an einen 
anderen Verantwortlichen. 

Sollten Sie von Ihren o.g. Rechten Gebrauch machen, prüft die RIDE Mobility GmbH, 
ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Recht auf Widerruf einer 
Einwilligung 

Soweit die Verarbeitung der Daten nicht auf vertraglicher oder gesetzlicher 
Grundlage beruht, sondern Sie als Betroffener in eine entsprechende Erklärung 
eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. 
Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

Recht auf Beschwerde 
bei einer 
Datenschutzbehörde 

Nach Art. 77 DSGVO können Sie sich bei datenschutzrechtlichen Beschwerden an 
jede Aufsichtsbehörde wenden.  
Für NRW: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit NRW LDI 
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 
Tel.: 0211/38424-0, Fax: 0211/38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

Automatisierte 
Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling 

Zur Verarbeitung der von Ihnen überlassenen Daten kommt keine 
vollautomatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling) gem. Art. 22 
DSGVO zum Einsatz. 

Bei Dritterhebung nach 
Art. 14 DSGVO: Quelle, aus 
der die Daten stammen 
(ansonsten löschen) 

Die RIDE Mobility GmbH verarbeitet folgende personenbezogene Daten von Ihnen: 
- Name, Anschrift, Dienststelle/Arbeitgeber*in 
- Telefonnummer, private oder berufliche E-Mail-Adresse 

Ihre Daten werden bei Ihrem Fahrradfachhändler erhoben. 
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